
Wiesbadener Bade -Blalt
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesendenFremden.
Abonnementspreis:

Efir das Jahr . . . 12 M. — g 113 M. 50 Pf.
» „ Halbjahr 7 „ 50 M’jj ] 8 „ 70 „
» » Vierteljahr 4 „ 50 ALl 5 „ 50 „
» einen Monat 2 „ 20 g 12 „ 50 „

Cur- und Fremdenliste.
A3. Jahrgang.

einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, F.infach-Blatt . . 5 Pf.

» „ Doppel-Blatt . . . 10 Pf.
Einrückungsgebühr: Die vierspaltige Petit¬

zeile oder deren Baum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

^ 285. Montag den 13. Octolber 1879
geber^ undeutlich  geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier-

’-m™ auc^ etwa  verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen,
anzi, • mde’ welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Laiserl . Postamte und Laiserl . Telegraphen-Amte, Rheinstrasse 9,
- _ D ie Redaction.

des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüste.

Nacbmittags 4 Uhr.

1- Friedensfest-Marsch . . Hey er.
2. Ouvertüre zu „Joko“ . . . Lindpaintner.
3.  Finale aus „Stradella “ . . Flotow.
4. Soldatenlieder, Walzer . . . . . . . Qungl.
3. Chaconne . . . . Durand.
6. Ouvertüre zu „Titus “ . Mozart.
7. Die Gazelle, Polka -Mazurka. Jos . Strauss.
8. Metamorphosen, Potpourri. Schreiner.

Rundschau:
Kgl. Schloss,
Curhaus&
Colonnadsn.
Cur-inlagen.
Kochbrunnen,
Heidnnmauar,

Museum.
Curhaus-
Kunst-

Kusstellung,
Kunstverain.
Synagoge.

Kaih. Kirche.
Evang,Kirche,
Engl. Kirche.

Palais Pauline
Hygiea-Gruppe

Schiller-,
Waterloo- &

Denkmal.
Griechische
Capelle,

Heroberg-
Fernsicht.
Platte.

Wartthurm.
Ruine

£c, Lo.

4M.AB« EH1T» DT
des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Canellmeisters Herrn Lonis Lüstner.
--

Abend » 8 Uhr.
1. Ouvertüre zu „Pidelio“ . Beethoven.
2. Spinnerlied . . . Mendelssohn.
3. Cykloiden, Walzer. Joh . Strauss.
4. Huldigungsmarsch. B. Wagner.
5. Beethoven-Ouverture . . . . . . . Lassen.
6. Altdeutscher Weihnachtsgesang (Streich¬

quartett ) . ? ? ?
7. Die Zeitlose , Polka. Joh . Strauss.
S. Fantasie-Caprice. Vieuxtemps.

■> . . .

Feuilleton.
Allerlei.

beu Marienhad , 7-Oktober schreibt man: Eine jedem MarienbaderKurgaste wobl-
heit Dntep®rsönlic bkeit, Joseph Dionys Halbmayer, ist dieser Tage nach langwierigerKrank-

yersc hieden. Im Jahre 1832 als Kellner im „Hotel Klinger“ betrat Halbmayer, ein
sejn ren®r Münchener , den Boden Marienbads, um später der Schwiegersohnund Erbe
kli s Patrons und nach und nach der reichste Mann des Curortes zu werden. „Hotel
8Qtyj*’ei’,S. Maxhof, Halbmayers Haus, Louisenhof, die Hyra’sche Dampfmühle bei Pilsen,
ü,n ,, ei.n'ge Bergwerke bei Falkenau und ungezählter Wald- und Wiesengrund in und
P, eis anenbad waren Halbmayers Eigenthum, der mit rastloser Energie und unermüdlichem
'Vahr einen  seltenen Unternehmungsgeist vereinigte und stets seinen Vortheil wohl zu

en _j  o -.-. (j ew ä,hrung der Autonomie der Gemeinden war Ilalbmayer derverstand. Seit Gewährung der Autonomie der
lij,,)“ Bürgermeister von Marienbad, welches Amt mehrmals in seinen Händen war. Er
Und ass.t als Erben seines weit über zwei Millionen geschätzten Vermögens zwei Söhne
verli ?Wf) Töchter, von welch’ letzteren die eine an den Besitzer des beliebten „Bellevue““«irathet ist.
Sta atp ^ *e Schulden der Welt . Die „Pall Mall Gazette“ hat sorgsam die Schulden aller
sä a zusammengezählt und die hübsche Summe von nahezu 100,000 Millionen Mark mi¬
die Yp g-ei!ec^net- Daran participirt Frankreich zuerst, dann Grossbritannien und dann
Zahlt (ireill ’8ten Staaten. Kanada ist der letzte der Staaten in dieser Reihe. Egypten be-
SiigiajJj 11 höchsten Zins, zehn Percent, und Holland den geringsten, zwei und dreiviertel.
acht?B7 bvhält Geld zum niedrigsten Gebot, drei und ein viertel Percent , während Mexikogeben muss.
de* Baum Wollspinnerei in China . Dem „Manchester Cotton“ zufolge wird
^ründe u- Shanghai  eine Baumwollspinnerei mit 800 Webstiihlen errichtet werden. Der
^kinpo5. T ês Etablissements behufs Fabrikation von Baumwollwaaren in China ist ein
^°rden ’ , ,000 Taels (ca. 75,000 Doll.) Handgeld sind bereits an die Firma bezahlt
voq 2f,r. den Bau dieser Baumwollspinnerei in Shanghai contractlich für die Summe
i^'Uesich bâels (ca. 375,000 Doll.) übernommen hat. Zum Verarbeiten soll, wie verlautet,
^aaren 6• aumwolle verwandt werden, so dass, da diese Baumwolle zur Herstellung feiner

r, aic -ht geeignet ist, zunächst nur ordinairer Calico producirt werden wird.
(jer ® scheint , dass Hadschi -iioja seine „Berühmtheit“ sehr gut auszunutzen versteht,

cn ein als so gefürchtete Insurgentenführer in Prag am 7. October, natürlich mit ge¬

bührender Ehren-Escorte per Eisenbahn anlangte, waren in der Bahnhofhalle hunderte
Menschen angesammelt, darunter zahlreiche Damen, die sich bis an’s Coupe herandrängten,
um von dem edlen Räuberhauptmann eine Autographie zu erhalten, für die sie ihm Silber¬
stücke in die Hand drückten. Der Zug bewegte sich schon und Hadschi-Loja reichte noch
zum Fenster Zettel hinaus, welche mit blauem Stift seine Namensfertigung trugen. Hadschi-
Loja mag ungefähr vierzig Gulden für Autographen eingenommenhaben. Er äusserte
sich, für das Geld eine Uhr ankaufen zu wollen, damit er pünktlich seinen Gebeten nach-
kornmon könne. Ein Autograph von Hadschi-Loja — das hat sich wohl selbst die kühnste
Phantasie des eifrigsten Autographensammlers nicht träumen lassen.

Katzen als Seiltänzer . Unter den Haussieren hat der Hund die meiste, die
Katze die geringste Anlage für irgend eine Dressur. Die Katze zeigt zwar eine grosse
Anhänglichkeit für Menschen, kann sehr leicht gezähmt werden, aber sie besitzt gar keine
Capacität, um nur das kleinste Kunststück zu lernen. Was die Geschmeidigkeit, Elasticität
und Gewandtheit des Körpers anlangt, so hat dieses Geschlecht sehr viele Aehnlic.hkeit mit
dem Affen. Dieser Umstand mag einen Acrobaten in Edinburg bewogen haben, eine ganze
Katzenfamilie, Vater, Mutter und sechs Junge, für die Seiltänzerkunst zu dressiren. Mit
vieler Mühe und Geduld ist es diesem Lehrmeister gelungen, diese kletternden Wesen auf
dem Seile ganz heimisch zu machen. Sie produciren nun Kunststücke, worüber die Zu¬
schauer ihre volle Bewunderung zu erkennen geben. Unter den Figuren und Gruppen sind
besonders anziehend: die Katzenpyramide, die Katzeukugel und die Katzenschnur. Bei der
Pyramide halten sich die Alten, auf den Hinterfüssen stehend, mit den Vorderbeinen um¬
schlungen. Die sechs Jungen bilden auf dem Kopfe ihrer Eltern ähnliche Attitüden. Zur
Formirung der Kugel vereinigen sich alle acht Katzen zu einem Knäuel und rollen sich
selbst auf dem Seile fort. Um eine Schnur darzustellen, hängt sich eine Katze an den
Schweif der anderen, und die kleinste steigt auf dieser Stiege zum Seile empor, macht
allerlei drollige Sprünge und heisst endlich den Stammhalter in die Pfoten. Dieser miaut,
lässt das Seil los, so dass die Katzen zur Erde purzeln. Eine komische Katzenbalgerei
endet gewöhnlich das Schauspiel zum allgemeinen Gelächter.

Als dem Schriftsteller Balzac bei seinem Besuch in Brüssel ein berüchtigter bel¬
gischer Nachdrucker auf seiner Villa ein brillantes Fest gab, sagte dieser schmunzelnd,
nachdem er ihm das Haus und dessen prachtvolle Einrichtung gezeigt: —- „Dies Alles habe
ich mir von dem Wiederdruck Ihrer Schriften gekauft!“ — „Dann wollen Sie mir wohl
diese Villa schenken?“ versetzte, von diesem naiven Geständniss überrascht, Balzac. —
„Warum nicht gar !“ antwortete lachend der Nachdrucker, — und legte wohlwollend seine
Hand auf Balzac’s Schulter : „Sie haben zwar Talent, das ist nicht zu läugnen — Unsereins
aber hat kaufmännisches Genie. Daher der verschiedene Erfolg !“



Angekoi lllll

Wiesbaden,

ene Fremde«
11. October 1879.

Der Nachdruck der Cur- & Freradenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Juni

Adler:  Erigert , Ilr . Kfm. m. Fr ., Creuznach. Stern, Hr. Kfm. m. Fr., Cöln. Leh¬
mann, Hr. Kfm., Berlin. Schmidt, Hr. Kent., Berlin. Stephan , Hr. Geh. Rath*
Berlin Zimmermann, Hr. Kfm,, Berlin. Hammer, Hr. Kfm., Düren. Schiemann,
Hr. Kfm., Bremen. Horch, Hr. Kfm., Hamburg. Frank , Hr. Kfm., Leipzig . Menzel,
Hr., Bonn. Leopold , Hr. Kfm., Frankfurt.

Alleesaal:  v . Ompteda, Hr. Frhr . m. Fr., Dresden. Fahnston , Hr., Pennsylvanien.
Bären:  Wrede , Frl ., Bonn. v. Yiebahn, Hr. Hptm., Hannover.
Xteei Bäche:  Thiel , Hr. Kfm., Ems. Gonradi, Fr., Schwalbach.
Mängel:  v . Ciesielski, Hr. Hptm. m. Fr . u. Bed., Erfurt . v. Beuthe-Fink , Hr. m.

Sohn, Erfurt . Wurtmann , Hr. Oapitän m. Fr ., Bremen.
Einhorn:  Bernhardt , Hr. Kfm., Offenbach. Oppenheimer, Hr. Kfm., Königstein.

Siegfried , Hr. Kfm., Paris . Wiesenthal , Hr . Kfm., Darmstadt.
Eisenbahn - MMotel:  Drei , Hr. Kfm., Heidelberg.
Grand . MMotel (Schützenhof Bäder) : Brücker , Hr. Fabrikbes ., München. Tiefenbron,

Hr. Fabrikbes ., München.
Grüner Wald:  Fromholz , Hr. Kfm., Remscheid. Bayly , Hr. Kfm., Berlin.

Peltz , Hr. Kfm., Plauen.
Vier daMtreszilene : Ehrlich , Hr. m. Fr ., Breslau . Tesdorpf , Hr. Senator m.

Fr ., Hamburg . Meyer, Hr. Geh. Justizrath u. Prof . Dr. m. Fr ., Göttingen.
Nassauer MMof:  Böninger , Hr., Duisburg. Lehmann, Hr., Berlin, - v. Salmuth,
tos , Frau Baron| m.;_Fam .̂ u.fBed ., Dresden.

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt.
Weisse Eilien:  v . Al vensleben, 3 Frl . m. Bed., Berlin. Dähne , Hr., Cöln.
Alter Nonnenhof:  Meyer , Hr. Fabrikbes ., Neuwied. Jenicht , Hr. Kfm- ln

druck. Fuckel , Hr. Gutsbes., Oestrich. Ehrhardt , Hr. Kfm., Frankenthal.
Bhein - MMotel:  de Lambert , Hr., Lüttich. Rosenthal , Hr., Strassburg . Burk, Hr.

Fr ., Wien. Haase , Fr . m. Tochter , Leipzig. Rudolphs , Hr., Coblenz.
Bose : Grone , Hr. Kfm., Amsterdam . Henry, Hr. m. Fr ., London. Wolf, Hr. Keß"

Frankfurt . Seel, Hr. Pfarrer Dr. m. Farn. u. Bed., Giessen.
Bomerbud:  v . Pochhammer, Hr. Steuer-Rath m. Farn., Berlin.
MMotel Speiiner:  Thiel , Hr. Hptm. m. Fr ., Weissenburg . v. Heydebreck, f r "

Weissenburg . v. Kracke , Frl ., Weissenburg.
Spiegel:  Walter , Fr ., Riesenburg . .
'Mannas - MMotel:  Bär , Hr., Barmen, v. HUlsch, Hr. m. Fr ., Westphalen . 0 ’

Hr., Cannes. Schiess, Hr., Düsseldorf . Reisert , Hr. m. Fr ., Cöln.
MMotel Victoria:  Retemeyer , Fr ., Frankfurt . Jahn , Hr. Rent ., Frankfurt . Kru

Hr. m. Fr ., Baden-Baden . Deuss , Hr. Rent . m. Tochter , Escbweiler.
MMotel Vogel:  Ilittmann , Hr. Vcrw., St. Johann . Dalkowsky , Hr. Dr. med. m. 3

u. Bed., Königsberg . Schiemens, Hr., Ems. Niebuhr , Hr. Prem .-Lieut . m. ■
Meiningen. Ebhardt , Hr. Lieut., Budapest.

MMotel Weins:  Fürst , Frl ., Stuttgart . Fellner , Frl ., Oestrich. Simons, Hr. Ing en"
München.

Tranben -Cur.
V erkauf

von 7 bis 11 Uhr Morgens und von 3 bis 6 Uhr Nachmittags
in dem Eckpavillon links vom Portal des Gurhauses.

Yorräthig : italienische Asti - Trauben I . Qualität 60 Pfg . pro Pfd .,
Meraner , blaue , grosse Fleischtrauben 60 Pfg . pro Pfd .,
italienische Goldtrauben 50 Pfg . pro Pfd.

Prospecte gratis . — Traubenpressen zur unentgeltichen Benutzung im
Yer kaufslocal.

Die Trauben müssen am Yerkaufsorte abgeholt werden.
1980 Städtische Cur -Direction : F. HejT.

1616

Curhaus - Restaurant.
iiiei ’- Stifoit.

lit i<Tilu tlti «ge Speisenliar -te.
Extra Wein - Preise.
Helles Export - Bier.
Aechtes baier . Export - Bier.
2  gute Billards in Neben - Salons.

1687  The Kid-Gloves Manufactory
of J&. Reinglaiss , Neue Colonnade 17, 18 & 19

retails at Wholesale - Prices:
Ladies Gloves , from 2 to 8 buttons,
Swedish Gloves , Castor -Gloves,
Gentlemens Gloves in all sizes and colours.

Depot of Ladies- and Gentlemens-Gloves from the Manufactory of Jouvin in Paris.
Measure taken and all Orders neatly executed at the shortest notice.

Gasthaus zum Gartenfeld
STfederwailuf

Schone Gartenanlagen und Terrasse mit herrlicher
Aussicht niieinauf - und abwärts , empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften durch gute , billige Kestauration , rein ge¬
haltene Weine , vorzügliches Flaschenbier , sowie
gute und billige 3*ension . — Reelle Bedienung.
1865 P . Flick.

Hotel&Restaurant Alleesaal(Pension)
1527 Taunusstrasse 3 , gegenüber der Trinkhalle.

Table d hüte 1 Uhl- per Couvert Mark2. — (Abonnement.)
Weinstube . G. L. Hoffmann, Weinhandlung.

Hof - Lieferanten.

Gummi - & Gutta - Percha -Waaren - Fabrik-
Wiesbaden , Mainz , Chemnitz , Dresden.

S Gummi-Spielwaaven, Hartgummi- Schmucksachen. Frisir- , Kinder- , Toupir- §
Z und Taschen- Kämme. Zündholz- Etuis mit immerwährender Reibfläche für „
'S Schwedische, Wachs- und sonstige Reibholzer. Hosenträger, Steegen, Reise- -
(g Necessaires, Trinkbecher.

Gummi-Schuhe & Pelz -Stie^
für

Gummi -Regenröcke
in allen Grössen,

auch weisse
Kutscherröcke, Gamaschen, Hute und Mützen. Damen , Herren und Kinder-

Chirurgische Gummi-Waaren . Elastische Gummi-Strümpfe, Knie - , Fersen - und Wad«®,
stücke für Krampfadern. Gummi-Luft-, Rücken - , Sitz - und Wasser-Kissen, Kisb
Urinale , Hühneraugenringe , Guttapercha -Papier , sowie Artikel für Reise- und a»Gebrauch etc. etc.
Geruchlose wasserdichte Bettunterlagen für Wöchnerinnen, Kranke und Kinder.  So '»""

Schürzen für Damen und Kinder. Badehauhen, Kleiderhalter, Kleiderschoner undSchiceissblätter.

Bestellungen werden in allen nur vorkommenden Maassen, Zeichnungen oder ChabF neI1
(Modelle) prompt und schleunigst ausgeführt.

1425 Telegramm -Adresse : Baeumcher — Wiesbaden ._

Eine Briefmarken-Sammlnng,
zusammen 1466 Stück verschiedene gut erhalten ®’
grösst ent lieils alte Marken , ist billig zu UC
kaufen. Näheres durch die Exped. d. Bl.

*IEPHbIH MI !
und Theater -Confect empfiehlt

MM. E . MLraatz,  Langgasse 51.

Hol -tloiuiitorei 1601
von

Fiiedr . Jäger
IO gr. Burgstr . 10

EIS - SALON
Täglich versch . Creme n. Frucht -Eise

Kaffee , Thee , Chocolade.

8 . Eichelsheim -Axt
Kleidermacherin

39 Langgasse  30
empfiehlt sich im Anfertigen von Dameu«
tolletten , von den einfachsten bis zu den
elegantesten. 1420

Atelier
für künstliche Zähne,
Behandlung von Zahnkrankheiten. Sprech¬

stunden von 8—12 und 2—6 Uhr.
Meine Wohnung befindet sich vom1. Octob.

an Mültlgasse S , I. Etage.
1625 O . Nicolai.

Als Rhein-Erinnerund
anidfür Touristen

empfiehlt sich, vermöge ihrer rhein s,
weinduftigen Gesänge vom Niederwald *** „
mannshausen und Büdesheim , die s ^
in unserem Verlage erschienene, von
Presse vorzügl. empfohlene Dichtung- ^

Rheinelse , mäSheMn^ Gê- A.
von Ferd . Mdurer , mit Titelblatt vo
Kogler (eleg. cart . 2 Mark).

Buchhandlung von Feiler
in Wiesbaden,

1697 Ecke der Lang- und Webergasse^

mite . Vhabefl,
tailleuse fran âise

Rohes & Confectioüs
Grosse Burgstrasse 2a, au 1

Aecht türk.

Tabake & Cigarett e
Bazar orient **

1757 alte Colonnade jL ^ ^

Le ^ons de 1» # ^
francaise, allemande, anglaise. ]:■

Quirin Brüeh,  Weherg^ *

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich J . Re hm . — Redaction Carl Köhler.  Druck und Verlag von Carl Ritter.
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